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Europäische Investitionsbank fördert Projekt von WEPA und Honext 

Material 

 

Die Europäische Investitionsbank fördert eine Initiative von WEPA und dem spanischen 

Unternehmen Honext Material: Gemeinsam wollen die beiden Familienunternehmen künftig 

hochwertige zirkuläre Faserplatten herstellen und vertreiben, die insbesondere für 

Anwendungen im Bau und Innenausbau entwickelt wurden. Die Faserplatten verbinden eine 

hohe Stabilität, ein geringes Gewicht sowie sehr gute akustische Eigenschaften und eröffnen 

vielfältige Einsatzmöglichkeiten in nachhaltigen Bau- und Raumkonzepten. Sie bestehen aus 

aufbereiteten Recyclingfasern und ergänzenden Faserstoffen und sind so konzipiert, dass sie 

am Ende ihres Lebenszyklus vollständig in den Materialkreislauf zurückgeführt werden können.  

 

Der Bau der Produktionsanlage für die zirkulären Faserplatten aus 100 Prozent 

Recyclingmaterialien wird unter anderem von der Europäischen Investitionsbank finanziert – ein 

deutliches Zeichen für die Innovationskraft und europäische Relevanz des Projekts. Der Vertrag 

mit der Bank beinhaltet einen klaren Fahrplan für die Implementierung der Anlage. Das Team 

ist entschlossen, die noch verbleibenden Bedingungen zu erfüllen, um diesen einzigartigen 

Anwendungsfall voranzutreiben und zu zeigen, wie wichtig die Kreislaufwirtschaft für 

Unternehmen und die Gesellschaft sein kann. 

   

Martin Krengel, Vorstandsvorsitzender der WEPA Gruppe: „Unser gemeinsames Vorhaben zur 

Herstellung zirkulärer Faserplatten ist auf vielen Ebenen einzigartig: Hier arbeiten nicht nur zwei 

Familienunternehmen zusammen – wir sehen darin auch einen Leuchtturm für die 

Kreislaufwirtschaft in Europa. Wir freuen uns sehr, dass die Europäische Investitionsbank dieses 

besondere Projekt unterstützt.“ 

 

Nicola Beer, Vizepräsidentin der Europäischen Investitionsbank, erklärte: „Mit der Finanzierung 

dieses Projekts unterstützt die Europäische Investitionsbank eine wegweisende industrielle 

Partnerschaft zwischen zwei Familienunternehmen – einem deutschen Fertigungsunternehmen 

und einem spanischen Cleantech-Start-up –, deren Ziel es ist, Faserstoffe in 

hochleistungsfähige, zirkuläre Platten umzuwandeln. So kann dazu beigetragen werden, das 

 



 

  

europäische Bau- und Wohnungswesen zu dekarbonisieren sowie die Baukosten zu senken, 

und es werden gleichzeitig unsere industrielle Basis und strategische Autonomie gestärkt.“  
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Freuen sich über die Unterstützung der Europäischen Investitionsbank für 
die gemeinsame Initiative von WEPA und Honext Material zur Herstellung 
zirkulärer Faserplatten (v. l.): Pol Merino und Wolfgang Köster (beide  
Geschäftsführer der Honext x WEPA GmbH), Martin Krengel (CEO der 
WEPA Gruppe), Nicola Beer und Ioannis Tsakiris (beide Vize-Präsidenten 
der Europäischen Investitionsbank). 

Foto: STAGEVIEW - Pedro Becerra 
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WEPA Hygieneprodukte GmbH   Unternehmenskommunikation 

Rönkhauser Straße 26     Tim Vormweg 

D-59757 Arnsberg     T  +49 (0) 2932 307 - 191  

www.wepa.eu     E  pr@wepa.eu 

 

 

 

WEPA Gruppe 

Die WEPA Gruppe sorgt mit ihren Produkten für Wohlbefinden und Hygiene bei Millionen von Menschen in Europa – jeden Tag und 

überall. Das zukunftsorientierte Familienunternehmen beschäftigt mehr als 4500 Mitarbeitende an 15 europäischen 

Produktionsstandorten. WEPA ist einer der drei größten Hygienepapierhersteller in Europa und Experte in der Herstellung von 

Hygienepapieren aus Recyclingfasern. Der Jahresumsatz liegt bei mehr als 1,9 Milliarden Euro. Das WEPA Sortiment umfasst 

nachhaltige und innovative Hygienelösungen – von Toilettenpapier und Küchenrollen über Handtuchpapier, Servietten und 

Taschentücher bis hin zu kompletten Waschraumlösungen sowie Recyclingfasern, Halbfertigprodukten und Rohstoffen für den 

industriellen Einsatz. Hauptsitz der WEPA Gruppe ist das nordrhein-westfälische Arnsberg. 

 

Honext Material 

Honext Material S.L. mit Sitz in Barcelona, Spanien, ist ein Unternehmen für kreislauffähige Materialien, das Pionierarbeit bei der 

Umwandlung von Industrieabfällen in hochwertige, nachhaltige Bauprodukte leistet. Nach über einem Jahrzehnt der Forschung und 

Entwicklung hat Honext Material ein eigenes industrielles Verfahren entwickelt, mit dem Abfälle auf Zellulosebasis zu vollständig 

recycelbaren Platten für Architektur und Innenausstattung upcycelt werden. Die in ganz Europa verwendeten HONEXT®-Platten bieten 

eine zertifizierte kreislauffähige Alternative zu herkömmlichen Materialien und verbinden Nachhaltigkeit, Innovation und 

Leistungsfähigkeit. 

 

 


